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STEFAN BREUER
Weinmanufaktur Stefan Breuer
65345 Eltville-Rauenthal  
Auf der großen Straße 10
Tel. (06123) 9742136 · Fax 9747972
sb@breuer-wein.de
www.breuer-wein.de 
Inhaber Stefan Breuer
Betriebsleiter Stefan Breuer
Kellermeister Stefan Breuer und  
Klaus Singer Fischer
Außenbetrieb Stefan Breuer und  
Klaus Singer Fischer

Waren es in den vergangenen Jahren die 
Top-Rieslinge aus den Ersten Lagen in Groß-
winternheim, so sehen wir in diesem Jahr die 
eleganten, seidigen Rotweine vorn. Obwohl 
Stefan Breuer seine Spitzenweine Glanzstück 
in amerikanischen Barriques – mit 50 bis 80 
Prozent Erstbelegung – ausbaut, soll dies im 
Glas bewusst nicht hervorstechen. So gefällt 
denn auch der erstmalig reinsortig abgefüllte 
Merlot mit sortentypischen Brombeernoten 
und feinem Cassis. Im Burgund angekom-
men sind wir dann beim Schlossberg: In der 
Nase ganz reintönige, attraktive Spätburgun-
der Frucht, am Gaumen fest und druckvoll 
mit langem Abgang. Wer einmal etwas ganz 
Besonderes ausprobieren möchte, der greife 
zum Muskateller Sekt Brut, der stark an einen 
Moscato d’Asti aus dem Piemont erinnert. 
Sehr gut gemacht! Wir sehen eine Steigerung 
zum Vorjahr und weiteres Potenzial.

 ❚ 87 2018 Grosswinternheim Brut 
Meisterstück Muskateller 
14,50 € | 12,5 % 

 ❚ 85 2018 Selztaler Riesling Kabinett 
trocken R2 Meisterstück 
9,50 € | 12 % 

 ❚ 87 2018 Bockstein Riesling trocken Two 
Faces 
13,50 € | 13,5 % 

 ❚ 88 2017 Grosswinternheim Bockstein 
Merlot trocken Erste Lage Glanzstück 
16,50 € | 13,5 % 

 ❚ 89 2017 Grosswinternheim Schlossberg 
Spätburgunder trocken Erste Lage 
Glanzstück 
16,50 € | 13 % 

KURT BUG
Weingut Kurt Bug
65375 Hallgarten · Eberbacher Straße 1
Tel. (06723) 999585 · Fax 999586
info@weingut-kurt-bug.de
www.weingut-kurt-bug.de 
Inhaber und Betriebsleiter Sebastian Bug 
und Yvonne Bug
Kellermeister Sebastian Bug

Kurt Bug bewirtschaftet Prestigelagen in 
Oestrich und Hallgarten. Durchwegs knackig-
frisch und trinkig präsentieren sich die Ries-
linge, im Abgang stört allerdings mitunter ein 
Bitterton. Der Opus Quercus gefällt mit schö-
nen Nuss- und Karamellnoten. Das Große Ge-
wächs aus dem Doosberg bildet die Spitze der 
Kollektion. Gelbfruchtig – Pfirsich – kommt er 
zugig-straff daher und gefällt durch eine be-
lebende Spannung. Der Sauvignon Blanc und 
der Rote Müller-Thurgau sind salzig-seidig am 
Gaumen, Ersterer mit Noten von Orange, der 
Zweite mit betörend fruchtigem Bukett.

 ❚ 84 2018 Hallgartner Schönhell Riesling 
Sekt Brut 
9,20 € | 13 % 

 ❚ 84 2019 Hallgartener Würzgarten Riesling 
trocken Alte Reben 
6,90 € | 12 % 

 ❚ 84 2019 Hallgartener Schönhell Roter 
Müller-Thurgau Spätlese trocken 
7,50 € | 13 % 

 ❚ 84 2019 Sauvignon Blanc trocken 
8,50 € | 13,5 % 

 ❚ 85 2018 Hallgartener Würzgarten Riesling 
Spätlese trocken Opus Quercus 
14,50 € | 12,5 % 

 ❚ 86 2018 Oestricher Doosberg Riesling 
Großes Gewächs 
17,50 € | 13 % 

 ❚ 84 2019 Hallgartener Jungfer Riesling 
Kabinett feinherb Spontane Jungfer 
6,50 € | 11 % 

 ❚ 85 2019 Hallgartener Würzgarten Riesling 
Spätlese feinherb Sebastiano 
6,90 € | 11,5 % 

 ❚ 83 2019 Hallgartener Hendelberg 
Spätburgunder Rosé trocken 
5,90 € | 12,5 % 

 ❚ 84 2018 Hallgartener Hendelberg 
Spätburgunder trocken 
8,50 € | 14 % 
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